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Der Nachwuchs punktet 

Bei den diesjährigen Deutschen Jugendmeisterschaften in Bad 

Wildungen gab es für den Nachwuchs des 1. SC Essen zweimal 

die Silbermedaille. Bei den U 19 und den U 21 kam es beides Mal 

zum Finale zwischen Roman Dietzel und seinem bayrischen 

Widersacher Stefan Kaspers. Im ersten Finale unterlag Roman 

dann leider klar mit 3:0, und obwohl er sich im Finale bei den U21  

deutlich steigerte und auch einen Frame gewann, siegte am Ende 

doch Stefan Kaspers mit 3:1. Dennoch erzielte der 16-jährige das 

beste Meisterschafts-Ergebnis in seiner noch jungen Laufbahn. Mit 

seinen beiden Silbermedaillen hat Roman Dietzel einmal mehr 

untermauert, dass er zu den größten nationalen Snooker-Talenten 

zählt. 

Dieser Beitrag stand in der WAZ vom 12.09.2007, 

geschrieben um 13.12 Uhr und man kann in online finden. 

Nach Auskunft von Michael Klümpen war er allerdings gar 

nicht der Mannschaftsführer. Trotzdem nun der 

entsprechende Artikel: „Der 1. SC Essen musste zum 

Saisonauftakt zwei klare Auswärtsniederlagen einstecken. 

Sowohl gegen Aufsteiger Memmingen als auch gegen 

Kaufbeuren unterlag das völlig neu formierte Team um 

Kapitän Michael Klümpen mit 1:8. Einzig Tobias Rautenberg 

gelang es in den beiden Spielen jeweils den Ehrenpunkt 

einzufahren. Der gerade 15 Jahre alt gewordene 

Nachwuchsspieler hatte sich im ersten Durchgang mit 3:1 

gegen den Memminger Thomas May durchgesetzt. In 

Kaufbeuren führte ein Break von 59 Punkten gegen Sascha Diemer im letzten Frame 

zum 3:1-Sieg des talentierten Esseners.“ 

Wer auch immer nun die Mannschaft angeführt hat, am Ende verlief die gesamte 

Saison für die Mannschaft aber ausgeglichen und mit sieben Siegen und sieben 

Niederlagen reichte es am Ende zu einem 5. Platz in der Tabelle, die ihr auf der 

nächsten Seite findet. 
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Die Abschlusstabelle der 1. Bundesliga 2006/2007 

Platz Mannschaft G. U. V. Punkte Diff. Partien 

1. Breakers Rüsselsheim 11 0 3 22 +34 80:46 

2. Barmer BF 10 0 4 20 +30 78:48 

3. PSC Kaufbeuren 10 0 4 20 +28 77:49 

4. 1. Berliner SV 9 0 5 18 +2 64:62 

5. 1. SC Essen 7 0 7 14 +18 72:54 

6. 1. Münchener SC 5 0 9 10 -16 55:71 

7. BG Viersen 3 0 11 6 -30 48:78 

8. SC Hamburg 1 0 13 2 -66 30:96 

 

Zwar gab es noch eine zweite Mannschaft in der 

Oberliga, doch über die Ergebnisse und 

Tabellensituation ist nichts weiter bekannt. 

Allerdings haben sie sich für die Relegation zur 2. 

Bundesliga qualifiziert. Diese fand dann am 23. 

und 24. Juni in Hannover statt. Marcel Razvan, 

Fabian Herzog, Tobias Rautenberg und Michael 

Klümpen bildeten die Mannschaft, die sich gegen 

15 andere durchsetzen wollte. Im ersten Spiel gab 

es ein deutliches 3:0 gegen den BC Fast Sharks 

Frankenthal 1 aus Rheinland-Pfalz. Der nächste Gegner war der BC Stuttgart 1 – leider 

ging das Spiel mit 3:2 gegen uns aus. So ging es dann in die Verliererrunde. Dort trafen 

die jungen Essener auf den „Großen“ 1. SC Schwalbach. Doch am Ende siegte der 1. 

SC Essen mit 3:2. Jetzt fehlten noch zwei Siege, um den Aufstieg perfekt zu machen. 

Als Nächstes stand das Spiel gegen den Kölner SC 3 an. Beim Stand von 2:2 brauchte 

unsere Mannschaft im letzten Frame ein Snooker auf Braun. Leider klappte es nicht 

und so waren die Aufstiegsträume beendet. Angeführt wurden die Kölner übrigens von 

Habib Shalchian, der 2020 die NRW-Meisterschaften der Senioren gewinnen wird. 

Letztendlich hießen die Aufsteiger dann BC Stuttgart 1, Gymnas München, 1. Berliner 

SV 2 und PBF Krefeld 81 e.V.  
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Bei den Westfalenmeisterschaften gab es für den 1. SC Essen im Team-Pokal den 1. 

Platz. Leider ist außer der Urkunde nichts weiter darüber bekannt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 


